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NATIONALPARK 
RIESENGEBIRGE



Der Nationalparks Riesengebirge wurde vor allem zum Schutz der 
einzigartigen aktisch-alpinen Tundra auf seinen Kämmen, der 
ausgeprägten Spuren einstiger Vereisung und rauen Klimas, seiner 
subarktischen Hochmoore, ausgedehnten Waldbestände und 
blühenden Bergwiesen ausgerufen. Nur hier gedeihen die Sudeten-
Zwergmispel (Sorbus sudetica), die Böhmische Glockenblume 
(Campanula Bohemica) und eine ganze Reihe endemitischer Habichts-
krautarten. Im Riesengebirge ist der Eurasische Luchs ebenso 
beheimatet, wie das Rotsternige Blaukehlchens (Tundrablaukehlchen). 

Der Nationalpark Riesengebirge in 
Zahlen:
• Fläche 550 km2

• Meereshöhe – 400 bis 1 602 m ü. NN
• durchschnittliche Jahrestemperatur  

0 bis 6 °C
• Anzahl höherer Pflanzenarten 1 300
• Anzahl der Wirbeltierarten 240


